ISB-Arbeitskreis Link-Ebene
SkWSG 9.2 Jugend und Medien

M 12 
Analyse von Fernsehprogrammen, Nachrichtensendungen und Formaten 
M 12.1

Fernsehprogramme analysieren

1. Besorgt euch eine aktuelle, ausführliche Fernsehzeitung!

2. Untersucht in Kleingruppen (3 - 4 Personen) jeweils das Programmangebot eines Senders!

3. Unterscheidet Morgens-, Mittags/Nachmittags- und Abendprogramm! 

4. Markiert verschiedenfarbig den Typ der Sendung!


- Nachricht


- Spielfilm


- Dokumentation


- Serie


- Talkshow


- Reportage


- Wissen/Ratgeber


- Quiz/Casting


- Sonstiges

5. Berechnet die Sendezeit für die verschiedenen Sendungstypen!

6. Überlegt, welches Publikum durch die jeweilige Sendung angesprochen wird bzw. auf   

    welches Publikum der ganze Sender zielt!

M 12. 1
Nachrichtensendungen protokollieren und auswerten
1. Zeichnet die zu protokollierende Nachricht auf!

2. Nummeriert die Beiträge nach ihrer Reihenfolge!

3. Notiert die Beiträge schlagwortartig nach ihren Themen (z. B. Merkel trifft Bush)!

4. Haltet fest, wie viel Zeit für jedes Thema aufgewandt wird!

5. Notiert, ob die Meldung aus Sprechertext, Bild oder Video besteht!

6. Legt ein Protokollblatt an:

	
	Thema
	Dauer
	Text / Bild / Video

	1.
	…
	…
	

	2.
	…
	..
	


Auswertung:

1. Ermittelt das Topthema des Tages!

2. Untersucht, v. a. bei politischen Themen, ob die Berichterstattung ausgewogen ist, ob also z. B. verschiedene Meinungen gehört werden und ob die Opposition zu Wort kommt!

3. Versucht bei ausgewählten Beiträgen zu gewichten, ob hier eher der Unterhaltungsaspekt oder der Informationsaspekt für Auswahl und Gestaltung des Beitrags eine Rolle gespielt haben!

Hinweis: 

Diese Methode dient einerseits dazu, die Konzentration zu schärfen und das Fernsehen gezielter als Informationsquelle zu nutzen, also das Medium Fernsehen bewusst zu nutzen.

Sie ist aber auch hervorragend dazu geeignet, Fernsehsendungen, v. a. Nachrichten

 zu vergleichen und die verschiedenen Schwerpunkte der Sender zu unterscheiden.
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M 12.2

Formate erkennen
Information:
Formate

Mit diesem relativ neuen Begriff werden Sendungen bezeichnet, die ein bestimmtes bereits erfolgreiches Schema kopieren, also nach einem festgelegten Format ablaufen, welches hohe Einschaltquoten garantiert. Dazu zählen Talkshows, Spielshows (z. B. Wer wird Millionär?), Gerichtsshows (z. B. Das Familiengericht), Daily Soaps (z. B. Gute Zeiten – schlechte Zeiten), Doku-Soaps (z. B. Big Brother), Casting Shows (z. B. Deutschland sucht den Superstar), Telenovelas etc. Das Kopieren erfolgreicher Formate erfolgt mittlerweile weltweit v. a. durch das Privatfernsehen. Viele Fernsehformate im deutschen Fernsehen stammen eigentlich aus dem Ausland.
Arbeitsvorschläge zur Analyse von Formaten:

1. Wählt euch eine Sendung eines bestimmten Formats aus (z. B. Talkshow, Casting Show, Gerichtsshow)!

2. Zeichnet mindestens zwei Folgen dieser Sendung auf! Nur so könnt ihr das Prinzip dieser Sendung erkennen.

3. Analysiert diese Folgen nach

· Moderator (Name, Typ, Verhalten),

· Thema der Show,

· Gäste (Anzahl, Namen, Position, Auswahlkriterien),

· Publikum,

· Verlauf der Show,

· Ziele und Wirkung der Show,

· Atmosphäre/Stimmung der Beteiligten!

4. Untersucht kritisch, ob hier Menschen in ihrer Würde verletzt werden bzw. die Effekte auf Kosten anderer erzielt werden!

5. Beurteilt die Show abschließend nach ihrem Informationsgehalt und ihrem Unterhaltungswert (hoch – mittel – niedrig)!

6. Vergleicht nun eure Show mit einer konkurrierenden Show des gleichen Formats auf einem anderen Sender! Wo gibt es Unterschiede und Parallelen?

7. Erarbeitet abschließend eine Übersicht über die Merkmale des untersuchten Formats!

Hinweis:

Die DVD „Schlagzeilen – Materialien zur Boulevardberichterstattung“ der Landesanstalt für Medien NRW liefert aufgezeichnete Formate zum Vergleich (siehe M 15).

